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Datum der Sitzung Gremium 

 

  

03.09.2003 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Resolution zur Gemeindefinanzreform 
 

Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 

     

Oberbürgermeister  Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2 
     
     

  Geschäftsbereich 3  Geschäftsbereich 4 
 
Begründung:  
 
Der Deutsche Städtetag hat im Rahmen der aktuellen Diskussion um die Reform der 
Gemeindefinanzen, der Gewerbesteuer und der Zusammenlegung der Arbeitslosen und Sozialhilfe 



seine Mitgliedsstädte aufgefordert, eine entsprechende Resolution zu diesem Thema zu beschließen, 
um den Forderungen der Kommunen gegenüber dem Bundestag Nachdruck zu verleihen. 
 
Die anliegende Resolution ist dem Muster des Deutschen Städtetages gefolgt und soll im Vorfeld der 
außerordentlichen Hauptversammlung am 24.09. in Berlin verabschiedet werden. 
 
 
 
 


